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Innovation neu denken – die wachsende Bedeutung sozialer 
Innovationen
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Dortmunder Dialog 81

„Digital und sozial – Innovation im 21. Jahrhundert“
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Die Sozialforschungsstelle – seit 1946 sozialwissenschaftliche Forschung im Ruhrgebiet

 Gründung 1946 als Sozialforschungsstelle an der Universität Münster

 1972 Neugründung als Landesinstitut im Geschäftsbereich des NRW-
Wissenschaftsministeriums

 Schwerpunkt der „neuen“ sfs: Arbeitsforschung, viele Projekte in Programmen wie 
„Humanisierung des Arbeitslebens“ 

 2007 Integration in die TU Dortmund als Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung

 2020 Integration in die Fakultät Sozialwissenschaften als Wissenschaftliche 
Einrichtung

„Die facettenreiche Geschichte der Sozialforschungsstelle lässt die Abfolge ihrer 
Entwicklungsstadien als einen fortlaufenden neuen bzw. innovativen Prozess 
erscheinen.“

(Adamski 2009, S. 207)

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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Die Sozialforschungsstelle – seit 1946 sozialwissenschaftliche Forschung im Ruhrgebiet

„Die Einrichtung präsentierte sich sowohl als multi-disziplinär strukturierte 
sozialwissenschaftliche Forschungseinrichtung als auch als größtes 
soziologisches Fachinstitut der Bundesrepublik Deutschland; sie füllte als 
außeruniversitäre Institution ein wissenschaftliches Vakuum im 
hochschulfreien Ruhrgebiet und agiert schon bald … als bundesweit und 
international fungierender Wegbereiter der empirischen Sozialforschung …“

(Adamski 2009, S. 207)

Prof. Dr. Jürgen Howaldt



Traditionell starke Verankerung der sfs in der Region

„Auf den ersten Blick mag es erstaunen, dass ausgerechnet einer im 
kriegszerstörten und damals noch hochschulfreien Ruhrgebiet 
errichteten sozialwissenschaftlichen Einrichtung ein derartiger, 
nachhaltiger Erfolg beschieden sein sollte. Doch gerade das Ruhrrevier, 
der wirtschaftliche Antriebsmotor der Nachkriegszeit, bot sich den 
Sozialforschern vor Ort…. aus vielfachen Gründen und Blickwinkeln als 
geradezu ideales Experimentierfeld … an.“

(Adamski 2020, S. 400)
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Traditionell starke Verankerung der sfs in der Region

 Soziologische Untersuchungen in den Hüttenwerken

 Beteiligungsgruppen bei der Hoesch Stahl AG

 Dortmunder Forum Frau und Wirtschaft

 Beirat der Wachstumsinitiative (ehemals ‚dortmund project‘)

 Social Innovation Center (SIC)

 iResilience: Soziale Innovationen und intelligente 
Stadtinfrastrukturen für die resiliente Stadt der Zukunft (iRes) 

 Digitale Teilhabe

 ………..
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Arbeitsforschung

Seit der Gründung der Sozialforschungsstelle 1946 befassen sich unsere Forschungen mit Fragen der Arbeit in Unternehmen 
und Gesellschaft. Dabei haben wir die Arbeit insgesamt im Blick, die Erwerbsarbeit ebenso wie die Care-Arbeit. In unseren 
Forschungsprojekten analysieren wir aktuelle Entwicklungen und erarbeiten gemeinsam mit Unternehmen, 
Interessenvertretungen und Beschäftigten praxisbezogene Gestaltungsvorschläge.

Die Digitalisierung der Arbeit mit ihren Implikationen und Gestaltungserfordernissen steht dabei aktuell im Mittelpunkt.

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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Verbindung von sozialen und technologischen Innovationen

 ESSA: Blueprint “New Skills Agenda Steel” 
Industry-driven sustainable European Steel Skills Agenda and Strategy (2019-2022) 
https://www.estep.eu/essa/

 SPIRE-SAIS: Skills Alliance for Industrial Symbiosis (SAIS) –
A Cross-sectoral Blueprint for a Sustainable Process Industry (SPIRE) (2020-2023)
https://www.spire2030.eu/sais

 COCOP: Coordinating Optimisation of Complex Industrial Processes, 2016-2020 
https://www.cocop-spire.eu/

 ROBOHARSH: Robotic workstation in harsh environmental conditions to 
improve safety in the steel industry (2016-2019)

 BEYOND 4.0 - Inclusive Futures for Europe –
BEYOND the Impacts of Industrie 4.0 and Digital Disruption (2019-2022) 
http://beyond4-0.eu/

 Euwin: European Workplace Innovation Network since 2013 
http://ec.europa.eu/growth/industry/innovation/policy/workplace/

https://www.estep.eu/essa/
https://www.spire2030.eu/sais
https://www.cocop-spire.eu/
http://beyond4-0.eu/
http://ec.europa.eu/growth/industry/innovation/policy/workplace/
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“Die vierte industrielle Revolution erfordert eine vierte soziale Revolution, wenn sie für die 
Gesellschaft als Ganzes von Nutzen sein soll. Frühere industrielle Revolutionen waren von radikalen 
Veränderungen der Gesellschaft und der sozialen Strukturen begleitet. Neue Systeme und 
Partnerschaften wurden entwickelt, um den Übergang von einer sozioökonomischen Ordnung zur 
nächsten zu erleichtern. Die neue industrielle Revolution vollzieht sich viel schneller als frühere 
Revolutionen in der Geschichte und wird ohne soziale Innovationen, die soziale Praktiken verändern 

und zu neuen Formen der sozialen und institutionellen Organisation führen, nicht erfolgreich sein."

SOCIAL INNOVATION 
THE POTENTIAL FOR  
TECHNOLOGY DEVELOPMENT, 
RTOS AND INDUSTRY 
Discussion Paper

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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Industry 5.0

„We need to make sure industry’s evolution is in line with 
our priorities, including the European Green Deal, Europe 
Fit for the Digital Age and an Economy that Works for 
People. Becoming the world’s first climate-neutral continent 
is both a challenge and an opportunity. It involves 
redesigning our economy, updating our industrial policy and 
investing in research and innovation. The twin green and 
digital transitions require new technologies, with 

investment and innovation to match. ”
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Aufgaben und Forschungsschwerpunkte

Die sfs hat die Aufgabe, insbesondere interdisziplinäre und 
internationale sozialwissenschaftliche Forschung auf den 
Gebieten Arbeit und soziale Innovation in Wirtschaft und 
Gesellschaft zu betreiben, zu initiieren und zu fördern. 

Als modernes Forschungsinstitut beteiligt sich die sfs aktiv an der 
Gestaltung sozialer, technologischer und ökologischer 
Veränderungs- und Innovationsprozesse. Ein besonderer 
Schwerpunkt der Arbeit der sfs liegt auf der Kooperation mit 
Praxispartnern aus Wirtschaft, Politik und Zivilgesellschaft.

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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Aufstieg von „Innovation“ zum Leitbegriff moderner Gesellschaften

• „Innovationen bilden das Lebenselexier unserer Gesellschaft. 
Innovationen – das sind neue Produkte, Technologien und 
technische Verfahren, mit denen wir Märkte erschließen und 
zukunftssichere Arbeitsplätze schaffen.“ (E. Buhlman)

• Innovation wird (nach wie vor) vorwiegend wirtschaftlich-
technologisch gedacht und zum Motor gesellschaftlicher und 
wirtschaftlicher Entwicklung stilisiert.

• Oftmals erweisen sich technische Innovationen aber eher als 
Teil des Problems und nicht als Beitrag zu seiner Lösung.

Prof. Dr. Jürgen Howaldt



12
Prof. Dr. Jürgen Howaldt



13

Soziale Innovationen: neue soziale Praktiken, die die großen 
gesellschaftlichen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts 

adressieren

Prof. Dr. Jürgen Howaldt



14

verändern die Art und Weise, wie wir 
zusammenleben (Wohngemeinschaften), 
arbeiten (Teamarbeit, Telearbeit), 
konsumieren (Car-Sharing), 
Wohlstand verteilen (progressive Steuergesetzgebung). 

werden initiiert in verschiedenen Sektoren:
in der Zivilgesellschaft (Urban Farming), 
der Politik (Elternzeit), 
der Wirtschaft (Mikrokredite, Kurzarbeit), 
entstehen häufig zwischen diesen Sektoren.

sorgen für neue Formen der Zusammenarbeit zwischen 
Menschen (Co-working-Büros), 
Organisationen (Private-Public-Partnerships),
Staaten (Freizügigkeitsabkommen). 

Soziale Innovationen sind neue soziale Praktiken, sie …

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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Soziale Innovationen im Hightech Forum

„Soziale Innovationen umfassen neue soziale Praktiken 
und Organisationsmodelle, die darauf abzielen, für die 
Herausforderungen unserer Gesellschaft tragfähige und 
nachhaltige Lösungen zu finden.“

„Solche sozialen Innovationen können vom 
technologischen Fortschritt hervorgerufen werden, ihn 
komplementär ergänzen oder auch unabhängig von ihm 
entstehen. Sie können einen wichtigen Beitrag zur 
Bewältigung gesellschaftlicher Herausforderungen 
leisten.“

https://www.hightech-forum.de/beratungsthemen/soziale-innovationen/

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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Politikfeld übergreifende Lösungsansätze
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Adressierte Politikfelder (Prozentuale Anteile bilden die Nennungen der Ränge 2 und 3 der jeweils anderen Politikfelder ab)
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Wachsende Bedeutung von Hochschulen für die Gesellschaft

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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„Die Forschungsuniversität spielt in modernen wissensbasierten 
Volkswirtschaften eine wichtige Rolle als Quelle von Grundlagenwissen 
und gelegentlich auch von industriell relevanter Technologie.

In Anerkennung dieser Tatsache haben Regierungen in der gesamten 
industrialisierten Welt zahlreiche Initiativen ... gestartet, um die 
Universitäten enger mit der industriellen Innovation zu verknüpfen.“

Mowery/Sampat 2005, S. 209

Traditionelle Rolle von Hochschulen im Nationalen Innovationssystem

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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In unserer vielfältigen Hochschullandschaft entstehen täglich neue 
Ideen, neues Wissen und neue Technologien. … 

Damit diese technologischen und sozialen Innovationen aus den 
Hochschulen auch in Zukunft die treibende Kraft für unseren 
Wohlstand und unsere Lebensqualität sind, haben Bund und Länder 
die Initiative „Innovative Hochschule“ zur Förderung des 
forschungsbasierten Ideen-, Wissens- und Technologietransfers 
beschlossen. 

Die „Innovative Hochschule“ trägt damit dazu bei, dass aus 
Erkenntnissen der Forschung in allen Wissenschaftsdisziplinen noch 
effizienter kreative Lösungen für die drängenden Herausforderungen 
unserer Zeit werden.
https://www.innovative-hochschule.de/foerderinitiative/ueber-die-foerderinitiative

Innovative Hochschule

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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Howaldt et al. 2017, 71

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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Gesellschaft wird zum Ort von Innovationen

Wie kommt Innovation in die 
Gesellschaft?

Wie entsteht Innovation
in der Gesellschaft?

Transfer (Umsetzung, Sickermodell, …) Transformation, Co-creation
(Open Innovation, Nutzerbeteiligung,
Bürgerbeteiligung, Soziale Bewegungen,
Realexperimente…)

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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Soziale Innovationen erforschen

Bei der Erforschung sozialer Innovationen und ihrer Voraussetzungen 
treten immer mehr Ansätze in den Mittelpunkt des Interesses, in 
denen die Wissenschaft selbst als aktiver Gestalter und Treiber
solcher Prozesse gesehen wird. 

Dazu brauchen wir neue Konzepte und Formate, die es erlauben
gesellschaftliche Akteure frühzeitig in Forschung und Transfer 
einbeziehen und das Innovationspotenzial der Gesellschaft zu 
erhöhen.

 Transformative Forschung

 Design Thinking

 Open Innovation/Co-Creation

 Realexperimente/Social Innovation Labs

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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Soziale Innovation – Infrastrukturen

So können bspw. 

 Transferstellen zu Zentren für soziale und technologische 
Innovation ausgebaut, 

 bestehende Gründungsinitiativen um die Förderung von Social 
Entrepreneurship erweitert,

 und strategische Allianzen mit Kommunen, Vertretern der 
Zivilgesellschaft und Unternehmen geschmiedet werden.

Prof. Dr. Jürgen Howaldt

(Zivil-)Gesellschaftliche Akteure frühzeitig in Forschung und Transfer einbeziehen und das 
Innovationspotenzial für SI in der Gesellschaft erhöhen.
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Zentren sozialer Innovation

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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Ein lernendes Ökosystem: Die Struktur T!win-Lab

Makerspace

Offene Werkstatt 

Co-Working Space

LFO Lab

Werkhalle greenhouse.ruhr

Social Innovation CenterProf. Dr. Jürgen Howaldt
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The European Capital of Innovation 

“Innovationen beruhen nicht auf einer einzigen genialen 
Idee eines Genies. Deshalb bieten wir den Innovatoren in 
Dortmund einen guten Nährboden und binden alle 
Beteiligten durch eine offene Kommunikationskultur und 
breite Beteiligungsprozesse ein.”

https://www.innovation-next-door.de/en.html#hero

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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Von der Gesellschaft der Ideen zur Gesellschaft der Innovationen

Die Fähigkeit einer Gesellschaft, die 
vorhandenen Innovationspotenziale 
in einem umfassenden Sinne zu 
nutzen und ihre Innovations-
fähigkeit systematisch zu entwickeln, 
entscheidet über ihre 
Zukunftsfähigkeit. 

Prof. Dr. Jürgen Howaldt
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